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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Freunde des DRK Leimen, 
 

in diesem Monat möchten wir Ihnen von zwei Ereignissen berichten. Zunächst einmal freut 
sich unser Förderverein FORL über eine Spende der Allianz, die Florian Weidinger am 20. 
Oktober entgegen nehmen konnte. Ein wichtiger Schritt war auch die Umsetzung der 
digitalen Alarmierung der ehrenamtlichen DRK Kräfte, die ab sofort greift.  
In unserer Sparte Einsatzberichte finden Sie heute einen Brandeinsatz, bei dem die 
Helferinnen und Helfer aus Leimen mit beiden Einsatzfahrzeugen vor Ort waren.  
Viel Spaß mit unserem Newsletter aus dem Monat November wünscht Ihnen 
 

Ihr DRK Leimen 
 
Vereinsberichte 
 
20.10.06 
Spende an die FORL 
Allianz Versicherungen spenden als Dankeschön 
 

Am vergangenen Freitag fand auf dem Parkplatz 
vor dem Freibad in Leimen eine 
Schadensregulierung der Firma Allianz 
Versicherungen statt. Bei schweren Unwettern 
Ende September wurden durch Hagelkörner 
zahlreichen Fahrzeugen in der Region beschädigt. 
Bei dieser groß angelegten Aktion wurden diese 
Fahrzeuge gesichtet und die Schäden 
dokumentiert.  
Da die Wetterlage unklar war, wurden die 
Rettungsdienste DLRG und DRK angefragt, ob sie 
bei schlechtem Wetter ihre Räumlichkeiten für die 
Unterstellung des Personals zur Verfügung stellen 
könnten. Für die Helferinnen und Helfer war dies 
natürlich kein Problem und so kamen sie diesem 
Wunsch nach.  
Als kleines Dankeschön für die Unterstützung 

spendete Gerd- Peter Gramlich im Namen der Allianz Versicherung im Anschluss an die 
Veranstaltung 250 Euro an die Förderorganisation Rettungsdienste Leimen. „Dieses Geld ist 
gut angelegt“, freute sich Gramlich. Die Rettungsdienste DLRG und DRK bedanken sich für 
diese großzügige Spende recht herzlich 
 
30.10.06 
Digitale Alarmierung jetzt auch in Leimen 
Besser informiert in den Einsatz 
 
Nachdem Ende April 2006 die Integrierte Leitstelle in Ladenburg 
ihre Arbeit aufgenommen hatte, wurde nun auch die Alarmierung 
der Rettungsmittel von der analogen auf die digitale Alarmierung 
umgestellt. Die hauptamtlichen Kräfte des Rettungsdienst können 
bereits zum Start der neuen Leitstelle auf diese Technik 
zurückgreifen. Nun steht diese Technologie auch für die 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer im Kreisverband zur Verfügung. 
 

Während die analogen Funkmeldeempfänger lediglich den Alarm auslösten und eine 
Durchsage der Leitstelle abspielte, zeigt der Digitalmelder dem Helfer bereits bei der 
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Alarmierung mit der Einsatzstelle, dem Einsatzgrund, dem möglichen Ziel und der 
Auftragsnummer alle relevanten Einsatzdaten an. Die Helferinnen und Helfer aus Leimen 
gehen somit weit aus besser informiert in den Einsatz.  
 
 
Einsatzberichte 
 
16.10.06 
Brand im Keller eines Wohnhauses 
Sachschaden und Verletzte  
 

Aus noch ungeklärter Ursache brach am 
Montagabend im Keller eines Wohnhauses in 
Malschenberg ein Feuer aus. 
Durch die beherzten Löschversuche der 
Wohnungsinhaber und Nachbarn sowie das 
schnelle Eintreffen der Feuerwehr konnte eine 
größere Ausdehnung des Feuers verhindert 
werden. 
Vier Personen, darunter ein Kind, mussten durch 
den Rettungsdienst in Heidelberger 
Krankenhäuser verbracht werden. Das DRK 
Leimen war mit Rettungswagen und 

Krankenwagen sowie vier Einsatzkräften vor Ort. 
 

Einsatzkräfte: 
- RN 57/83 
- RN 57/85  
- RN 5/83-5 
- RN 4/82 
- Feuerwehr 
- Polizei 
Bericht und Bilder: Florian Weidinger 
 
Aus dem Polizeibericht: 
Malschenberg: Glück im Unglück hatten am Montagabend mehrere Bewohner eines 
Mehrfamilienhauses in der Letzenbergstraße. Vermutlich durch den 13-jährigen Sohn des 
Wohnungsinhabers geriet beim wieder Entfachen eines Feuers in einem Feststoffbrenner, 
der sich im Heizungsraum befand, eine Stoffdecke in Brand, die einen daneben 
aufgeschichteten Papier- und Holzstapel in Brand setzte. Der Brand konnte von den 
Anwesenden nicht mehr gelöscht werden. Die alarmierten Feuerwehren aus Malsch und 
Rauenberg konnten das Feuer schnell löschen. Mit Verdacht auf Rauchgasvergiftung 
wurden fünf Bewohner im Alter zwischen 6 und 54 Jahren in eine Heidelberger Klinik 
gebracht, wo sie nach sich der Verdacht jedoch nicht bestätigte. Der Sachschaden beläuft 
sich auf ca. 5.000.- Euro. 
www.polizei-heidelberg.de   
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Termine und wichtige Informationen 
 

Am Samstag, 11. November 2006 beginnt ab 17.00 Uhr auf dem Schulhof der Otto- Graf- 
Realschule der Martinsumzug der Stadt Leimen. Die DRK Bereitschaft Leimen übernimmt 
hier den Sanitätsdienst.  
 

Am Freitag, 24. November 2006 findet ab 19.30 Uhr die Techniksitzung der 
Kooperationspartner DRK und DLRG im Ausbildungszentrum statt. 
 

Der nächste Bereitschaftsabend findet am Freitag, 01. Dezember 2006 ab 19.30 Uhr statt. 
Treffpunkt ist diesmal die Fahrzeughalle! 
 
Am darauf folgenden Freitag 08. Dezember 2006 findet um 19.00 Uhr die Weihnachtsfeier 
der DRK Bereitschaft Leimen im Restaurant Schützenhaus in Sandhausen statt. 
Anmeldungen bitte bis spätestens 30. November 2006 bei Dominique Gallas. 
 
Der letzte Newsletter des Jahres 2006 erscheint zur KW 49.  


